
Persönliches
Name: Nadine Flore
Geburtsjahr: 1994 
Wohnort: Lemgo

Ausbildungsort
Lemgo

Ausbildungsmodell
Dreijährige Ausbildung zur 
Medizinisch-Technischen  
Laboratoriumsassistentin (MTLA) und 
Erwerb der Fachhochschulreife

Voraussetzungen
·	Interesse an Biologie und Chemie
·	Genaues und eigenständiges 

Arbeiten
·	Verantwortungsbewusstsein
·	Kommunikationsfähigkeit

Nadine Flore

Steckbrief eines Azubis zur MTLA  an der MTLA-Schule im Klinikum Lippe

Ausbildungsbetrieb:  Klinikum Lippe GmbH – MTLA-Schule-Lippe

MTLA�

Röntgenstraße 18 
32756 Detmold
personalabteilung@klinikum-lippe.de
www.klinikum-lippe.de/karriere

Kontakt:
MTLA-Schule-Lippe
Rintelner Straße 85
32657 Lemgo
Telefon 0 52 61 / 2 6- 42 11
mtla-schule@klinikum-lippe.de

WELCHEN SCHULABSCHLUSS 
HAST DU?  
Allgemeine Hochschulreife

WIE KAMST DU ZUR  
MTLA-SCHULE LIPPE? 
Da ich mich für Laborarbeit interessiere, 
habe ich vor zwei Jahren ein Praktikum in 
einem Labor in Paderborn gemacht. Das 
hat mir so viel Spaß und Freude bereitet, 
dass ich mich weiter über den MTLA-Beruf 
informiert habe. Für mich war klar: Diese 
Ausbildung soll es werden. Über das Inter-
net habe ich dann nach Ausbildungsstel-
len in der Nähe gesucht und bin auf die 
MTLA-Schule-Lippe in Lemgo gestoßen.

WARUM GERADE DIE  
MTLA-SCHULE-LIPPE? 
Die MTLA-Schule-Lippe hat mich über-
zeugt, weil der Unterricht in Kleingruppen 
stattfindet. Man geht nicht in der Masse 
unter, sondern wird individuell gefördert. 
Natürlich war für mich auch die Heimatnä-
he ausschlaggebend. Da es von meinem 
Wohnort aus dennoch weit bis zur Arbeit 
ist, war ich sehr froh darüber, in ein 

Wohnheim direkt neben der Schule ziehen 
zu können.

WARUM GERADE  DER
MTLA-BERUF? 
Ich interessiere mich sehr für Biologie und 
Medizin, ganz besonders für Laborarbeit. 
Ausschlaggebend war aber das Praktikum 
im Labor. Dort habe ich die verschiedenen 
Arbeitsplätze einer MTLA kennengelernt 
und meine Passion für Mikrobiologie 
entdeckt. Mir wurde klar, wie wichtig der 
Beruf der MTLA im Medizinwesen ist. Des 
Weiteren gefallen mir das präzise Arbeiten 
und der verantwortungsvolle Umgang mit 
Proben sehr. Das alles hat mich motiviert, 
mich für eine Ausbildung zur MTLA zu 
bewerben.

WAS ICH MIR IN ZUKUNFT 
WÜNSCHE: 
Zunächst möchte ich das Examen gut 
bestehen. Ich würde danach gerne im 
Bereich Mikrobiologie arbeiten und mich 
darin weiterbilden, am liebsten in der For-
schung. Wenn möglich, möchte ich noch 
ein Studium in Mikrobiologie absolvieren.
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